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K u n d m a c h u n g .
Bei dem k. k. Postamte in Esseqq ist dic

provisorische Amtsdieners« :>nd Packelsstelle, mil
dem Iahreslohne vox Zweihundert Gulden CM, ,
dann dem Nezuqe des Dienstklcideß. gegen El lag
eincl Caution im ^öhnungslictrage, in Ellcdigung

gekommen.
Bewerber nm diese Stelle haben ihre eigen

H5ndig glschlicdelien Gesuche unter Nachweisung
des Alters, der biSiMi^cn Vcschäftiglinq und
Schulbildung, dann der Kenntniß der deutschen
und croatischen Sprache, endlich der bisherigen
tadellosen Aufführung bis längstens 2N.-Novem
ber d, I , bei der k. k. 'Agramer Postdirection
einzubringen.

K. k. Postdirection für Küstenland und Krain.
Trieft am l5>. November l8'»2.

Z. tt2tt. n (») Nr. 3123

L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Das hohe k. k. Ministerium für Handel,

Gewetbe und öffentliche Bauten h>)t mit dem Erlaffe
vom 24. April I8.">!i, Z. 1 l 0 3 / K , die Aus
fühiung des Uferschuh', Brück.n - und Straßen
baueö an der Italienerstraße im Orte Pontafel
genehmiget, und die k k. öandeöbau-Direction
wu^de mit Decretc l?er hohen k. k. General-.Ba»'
direction uom l 7 . Ma i l8.'»2. Z. » 2 » 0 / X er
machtiqet, über die zur Ausfühlung gelangenden
Baulichkeiten die Licitations -Verhandlung, und
zwar nach Einheitspreisen mit der Klausel ein-
zuleiten, daß die Quantitäten der Matelial-Lie-
ferungen und Arbeitsleistungen vorläufig nur an
nähernd bestimmt werden können, indem sich der
eigentliche Bcdarf erst nach nfolgll'r Unialbci-
tung der Projecte helanöstllliN w i l d , und in
dieser Beziehung von Seite des Unternehmers
spate» hin kein Anstand erhoben werden darf. Die
vorzunehmenden Bauten bestehen in Folgendem,
und die Kosten derselben belaufen sich annähe-
rungsweise auf nachstehende Beträge.

1. Die Herstellung einer neuen und Erhöhung
der nach bestehenden Quaimauer am linken Ufer
des Pontedana - Baches von der Bereinigung
des Bombasch- und Konfin- Baches bis zur Aus-
mündung in den FeUabach in einer Länge von
2<i4 Currcntklafter, im Geldbetrage von

«!>UU2 st. 26 kr

2. Die Erbauung einer neuen
Jochbrücke mit einem Mitteljoch,
in der Lange von 18 (5urrent-
Klafter per ' l i 58» » N j »
' 3. Die Straßen-Regulirung

und Herstellung einer Straßen«
rampe zur Brücke im Orte Deutsch-
Pontafel, in der Lange von 2<w
Klafter per 289 ! » 7 »

Summa ^ 8 i l 5 ? 2 fl. 49 kr.
Da bei der wegen Ausführung dieser Bau-

ten an, U<>. Scptembll.' IK52 abgeführten Lic>
tations - Verhandlung kein günstiges Nesultal
erzielt wurde, so hat das hohe k. k. Handels
Ministerium mit dem Erlaffe vom «4. October
185,2, Z. 4 9 9 9 / 3 . angeordnet, zu diesem Be-
hufe uuverweilt eine zweite Licitation einzuleiten.

Wegen Ausführung dieser Bauten wird dem-
nach am l 5 . December 1852 bei der k. k. Be
znkshauptmannschaft Villach in den gewöhnli-
che" Amtöstunden, mit Ausschluß der mündlichen
Anbote, eine schriftliche Offerten - Verhandlung
vorgenommen werden, wovon die Baubewerber
l "U" Bekanntgabe nachstehender Bedingungen in

Erstens. Bämmlliche Bauten können ihrei,
^l'lammenhangeö wegen nur von Einem Unter-
nehmer oder von einer Gesellschaft, unter Ver.

nuj. nach E.nhe.tspreisen erstanden werden.

Jeder Baubewerber hat demnach schriftlich
im Offertwege auf alle, dicset Licitations-Ver-
handlung zu Grunde liegenden Einheitspreise be-
stimmte Anbote zu stellen, welche jedoch, mit
Ausschluß aller andern Werthangaben, nur in
Gulden, Kreuzern und halben Kreuzern nach
vem ConrencionSfuße angegeben sein dürfen, um
berücksichtiget weiden zu können. Anbot, auf
einzelne Arbeicscategorien werden nicht angenom
men. Der summarische Kostenüberschlag wird
rann nach allen Anboten jedes einzelnen Baube-
werbels berechnet und derjenige als Ersteher an«
genommen weiden, nach dessen Einheitspreisen
fich der mindeste Gesammtkosienaufwand ergibt.

Z w e i t e n s . Als Badium zur Licltations-
Verhandlung sind 45M> dulden als Caution,
hingegen 7 Percent des gesammten Erstehungs-
betrageö im vorgeschriebenen Wege zu erlegen.

D r i t t e n s . :,) Der summarische Kost.nüber-
schlag; i>) das Vcrzeichniß der Einheitsprci'e;
c)die allgemeinen, technisch-administrativen Bau-
bedingniffe, und lt) die speziellen Baubedingnisse
mit den Zeichnungen sind vom l . December l 852
angefangen beim k. k. Bezirtsbauamte zu H<iUach
einzusehen. ^ ^

V i e r t e n s Es wlrd vorausgesetzt, jedem
Baubewerber seien zur Zeit der Licitation nicht
allein die allgemeinen Bedingniffe bezüglich der
Ausführung öffentlicher Bauten, sondern auch
die speziellen Verhältnisse und Bedingungen des
auszubictenden Baueö, welche der Ersteher zu
befolgen haben w i r d , bekannt.

F ü n f t e n s . Sämwtliche Offerte müssen bis
15. December l852 Vormittag um 9 Uhr der
k. k. Bezirkshauptmannschaft ViUach übergeben
sein, weil spater einlangende Offerte nicht mehr
bellickl'lchtig.t werden können.

K. k. Localbau. Commission. Greifenbulg
am 24. October , «52 .

3 . U 3 2 . l, ( 1 ) N r . 4 9 5 5 .
E d i c t

f l ' i r d i e H y p o t h e k a r g l ä u b i g e r d e r
Herrschaft Ratsch ach.

Von dem k. k. Landcsgerichte zu öaibach
wurde über Einschreiten des H rrn Joseph u.
Fr. Theresia v. G a l , g.wesenen Eigenthümer
der nun auf Herrn Friedrich Vo l l vergewähr»
ren Herrschaft Ratschach und Bczugöberechtigtcn
für die in Folge der Grundentlastung aufgehe-,
b nen Bezüge, in die Einleitung des Verfahrens
wegen Zuweisung der auf dieser Herrschaft haften,
den Forderungen auf die d.reits ermittelten Urbar-,
dann Garden. und Wcinzehent-Entschäoigungs-
Capitale pr. N,3 l5 fi. 40 kr., und pr. 2U27 ss.
IU kr., mittelst Edictausfert'gung fjir die Hypo,
thekarglaubiger gcwlUiget.

Es werden daher alle Jene, denen ein Hypo,
thckarrecht auf diese Herrschaft zusteht, hiemit
zur Anerkennung ihrer Ansprüche l),S IU. Jänner
l853 aufgefordert.

Wer die Anmeldung ,n dieser Frist hierge,
richtü einzubringen unterläßt, wird so angesehen,
als wenn <r in die Uebcrweisung seiner For-
derung auf d,e obbezeichmten und d,e weit.r zu
ermittelnden Entichaoigungö - Cap.tale, nach Maß-
gabe dcr ihn treffenden Reihenfolge eing.w'Ui-
get hatte, wird lei der Verhandlung nicht m.hr
gehört, sofort den weiteren, im K. 23 deb
Pat.nteS vom N . A p r i l I 8 5 l , ReiHsgesehblatt
Nr. 84, auf das Ausbleiben eines zur Tagsatzung
vora/lidenen HypothekargläubigerS g.fthten Fol-
gen unterzogen , ui.d nnt seiger Ford.rung, wenn
sie d,c Reihenfolge trifft,, sammt dcn allfälligen
dreijährigen Zinsen, soweit diren B.richt'gung nicht
ausgewiesen w i l d , ui.trr Vorbehalt der weiteren
Austragung auf die oberwähnlen Entlastungscapi'
tale überwiesen.

Die Anmeldung kann mündlich oder schrift-
lich geschehen, und hat die im K. 12 des obbe-

lzogenen Patentes vorgeschriebenen Erfordernisse
und Modalltaten zu enthalten.

Laibach am 9. November 1852.

3. l662. ( I ) Nr. 8986.
s d i c t.

Von tem k. k. iUezilksgeiichle der Umgelung
6aib>,ch's, als Pelsonal« Instanz, wild hiemit belanut
^cmickl:

Man hal̂ e über Ansucben d,s Andr,as Echwi'
>,el von Glvßgupf, lilll). 24. l. M., Z. 898s, in die
rltutwe V läußelung d,r, dem Johann Kadunz

^el öligen, zu Podqo,iza l',i E t . Marein liegenden,
im Glundducbe d«s K^mmeiamles Podgvliz sul»
ll>r>. N l . 72, Reclf. N l . 7 voltvmmentxn, gelichl^
lich cuf !il3tt j l . 55 l l . gesä)älzten H>,lbhube, w,gen
chuldiger 79 fl 46 kr. nebst Zinsen und Kosten g<-
wi l l ign, und hiezu die Feilt'ittungbtelmine aul d/n
l^l. D«l»nbel d. I . , !4. Jänner und »4. Febluac
k. ^., jedesmal VvlmillagS um 9 llhr in loco Pod»
60,ij »nil dem ill.hange bestimmt, duß die criqu>r:e
Re.'I'lal bei der l . und 2. FeildletungStag^tzlma
nur um und über den Schayungswllll), vei der 3.
>,l'e» liuch unler demltlden t>intal»gsg,ben werllen wird.

D.»s Sckäljunjjspsolelull, der neuest« Glunt«
lUchslllr^l! u. d die Üililalionsbedingnisse tonnen täq»
ich zu den (.ewölMichm Amtgstunden hrtlge,ichls

l!Ngl!eh<n wlidc,,.
K. k Bezirksgeiichl Umgebung Laibach's, am 26.

)u'.i »852

6. l«55. ( l ) Nr. 6758.
E d i c t .

Vom t. l . Wyirlsgetichte Neustadt!, alS Ab-
lxmdlungsinstanz nach dem am ft. October «850 zu
Kravflcrn Nr. 8 gestorbenen Johann St t iz l , wird
den abwesenden Gläubigern desselben, Anton Smuck
von Nibnil, Johann Scheuer von Altsag, und Erben
oes l.ndre Slrizl von Krapfiern, hiemit erinnert,
daß zur Vertheilung des überschuldeten Nachlasses
res Johann Strizl, die Tagsatzung auf den l . De^
cember d. I . Vormittag um 9 Uhr im Sinne des
3 l l l des lais Patentes vom 28. Juni «850,
Nr 255 , lnlter Vorladung der sämmtlichen Nach'
loßgläubigvr vor dies,«, G,sich»e angeordnet, und
für die g,nannten abwesenden Gläubiger ein s^ir».
lur l,l1 »c,um i l , der Person dtg Johann Stedl
von KleiNlilgl aufgestellt worden ist.

Diiselben inögen daher so gewiß diesem Sura.
rator ,hr, Behelfe an die Hand geben, oder per,
sönlich erscheinen, oder emcn a«dern Sachwatt« b^.:.^
voltmachtigen, alS sie die Nachtheiligen Folgen einer
dießsa'lligen Verabsäumung nur sich selbst zuzuschrei-
ben haben würden.

K. f. Bezirksgericht Reustadtl am l l . Noden,'
der «852.

H. lb58. ( l ) Nr. 6358.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezilksgtrichte Senosetsch « i rd
l)iemil bekannt semact»!:

Es habe Joseph Possega von S t . Michael, wi»
ler den u> bekannt wo besi"dlichen Michael Spilar
von E l . Michael, und wlder die Waisen»liasse in
ildllsbelg tie Kl'ge auf Veliahrl- und Erloschener,
llärung der, !̂ u Kunst,» des Michael Spilar und der
besagten Wais.n. li'sse intabulilte,, Schuldobliga.
„onen ddo. l , . März »809 und ddo. 26- Sep'em,
der i7»3 , p7. 5U0 fi. und 300 fl. , heu'e hie»amls
überreicht, wolüblr die Tagsatzung auf den 4. Fe.
blu^ir l853, Früh 9 Uhr vor di»sem Ve«ichle anbe-
rclumt wlrd.

Es haben dinmach die Beklagten entweder
elt>st uter du,ch ih>e Hepollmächtigte», zur Hag^
sakUlig zu e schcinen, oder aber ,bre Rechlsbehelfe
?e» unler Einem als l^ur«lur ».! »l lum aufsse-
Ilelllen Hrn. E",! Demscber in Eenoschelsch recht»
lkiiig milzuldeilen, oder aber einen andern Sach,
ivaller diesem Gerichte namhaft zu machen, widri.
aensalls dies.l Etreilgegenstand lediglich mi» dem
l^us»ll»s »ll »cluln auegeiragen werden würde.

EenojSetsch am 29- Tclvber »65».

Z. I«Ü7. (2) Nr. »<w».
K u n d m a c h u n g .

Der Vorstand der Atadtgemeinde Neustadt!
macht hiemit bekannt, daß vom 3«. November
d. I . , als dem nächsten Markttage an, auf der
städtischen vend ("« ^uki) die Neustadller Pieh-
markte werden abgehalten werden.

Neustadt! am 2V. November !hh?.
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3 l635. (3)

Di e

Tuch-, Schnitt-

Carl Wannisch
emDneblt

zu allerbilligsten Preisen^
ihr ganz neu assoriirles Lager von rJTlfC*ll,. HillCI*^ .KlilWÜ-
€ine^9 ViiflTöl^'Boy, IiiMlcii9 cion nioileriiNteBi
IlONOiiNl^flVs^ AS11C9N9 KlNeliarp9»9 CJra¥at9N9
eehteit ČreaM-lieliifraiulcn^ <M(t" Son.cu i lar-
rl ienlo. F l a n e l l e , Neiden-RejafeiiNclilrme »nd

it^atrBi^Belsß^vaiBdesi.

Z. .S46. m 2ln das geehrte schreibende Publ ikum.

Erster Markt-Besuch.

empfiehlt sein reichhaltiges Lager von

englischen Metall und Ttahlschreibfedern,
welche seit neuerer Zeit auf G u t t a - Vcrcha geschliffen werden; durch diese neue
Erfindung sind alle Hindernisse l>eim S c l n c i b e n , wie das l̂ el sonstigem Stahlfedern
gewöhnliche S p r i t z e n , Kritzeln und Elnschln' iden-gch^en, und sind für jede Harw
und S c h r i f t passend.

D e r Preis von , 5 , 2/,, ,^i kr, lns 2 ft. 2 . kr. das Gros mit ./.'. S t ü c k , ,m
Gewölbe des Herrn K 0 s l e r'schen Hauses, Hlostcrfrauen^ssc-)cr. 5tt , l>l5 (^ndc
des l. Monates zu daden

Beachtenswerth.
Gefcltiqtcr empfiehlt sich einem I>. ^ . Pu-

blikum mit jVim'li als uortl'l'fflich bekannten
( ^ o n s c r v a t i o u s - B r i l l e n z»r Elhaltxnq und
Slä'iklllig dn?lllgc„, fcilu'l mil v o r t r e s s l i c h e u
T h c a t l ' v p c r s p c c t ' i v c u »nid sonstigen in dieses
Fach eiuschlagcî en ?lltikeln. ?ll>ch werden alte
Pelspectiue eingetauscht, und alle ?lrten Repara»
tlnen angenommen.

Das Verkaufslocale befindet sich
vl5-ü-vl5 dcm Casino im Herrn
l)>-. R u d o l f ' s c h e n Hause.

S W e i ß ,
Opliker a»<5 )lqram.

Z. Is)')0. 2) ^

Für die Herrschaft Reifniz.wird cin
Forstbcantte aesucht. Auf Personen, die
Kenntnisse ftwodl im Forst- als auch
Oeconomlef^che bcsilzeî  , wird beson-
ders Rücksicht genommen.

Da6 Nähere ist bei dem.Bcsilzer die-
scr Herrschaft zu crfraqen.

Wohnung zu vermiethen.
I m Haust Nr. ()l), Capuclncr-

Vorstadt, sind zu cbencr Erde links
3qasjVns<!ts gelegene ^ocalitäten, für
Woh!^!mnn'l> Gewölbe odcr M a ^ -
l̂ne gceignet, nedst 1 Cabinet, von

Gcoral jtt53 ;u vclgeben.
^öthiaenfalls konntcn noch 2

Zimmer, 1 Ftüche, 1 Spels und l.
Keller da^l a^qclxn lvcrden.

Das ^lähcre zu erfragen beim
dauseiaenthümer Nr. (j/z.

F. »535. (8)

zur Gnmdttltq des

Militllp - Hospitals zu Carlsbad.
e r f o l g e n

am 16. «"d 18. December d. I .
Die Los« der l l l l . und «V. Äbihcililüss sind bei dem gefertigte» GwßlMdlimgÄMlse bereits bis a»f eine tleine Aüzahl
«ufgcraumt ^ und könne» daher diese beiden Loseaattunge», in so weit sicd ein Hiunath davon sainmelu sollte, nur gegen

V»rz«l)l»l>tt n>l«>ssefl)!sst wordeu.
Die rcickr Ausstattü»,, dicsrr Lotterie enthält unter den «ielen (^eld^ewiüueu /

von Gulden.I?e<bOtzdG ill Gold und Eonv. Miinze auch ^,,

itttttt Stück fürstlich Windischgmtz-Lost,
für welche a m ^ . D e e e m h e v ^>. Z . b i e W v h m t H e r f o l g t / ,

dafür sind G u l d e n Htt.ttttiV in G m w . M ü n z e angeboten,
n a ,ll l i ch:

1 Troffcr i, «<ßw Htüct fürstlich Windischgrätz - Lose odcr ft- ^ Tß^h« (5. M.
1 » >> H ß ^ z dett° , » » OßMßtz
1 » » « « < » d.tto , ^ )'-». ^ ^ « «

W i e n , im November <«.^. ^ D. Hl«!,,'!' §>' GolNp.
Lose sind zu haben m Laib ach bei Seeger s? G r i l l .


